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Beschreibungdes Moduls

Übersicht: DiesesModulkonzentriertsich auf die Wechselwirkungenzwischender Landwirtschaftals einemit der
LandwirtschaftundanderenländlichenTätigkeitenverbundeneBodengestaltung,die bewusstmit der Kenntnisdes
Territoriums,seinernatürlichenHauptstadtunddesLandschaftserbesverbundenist.

Å Lernziele

Wissen

ỏ Kenntnisseüber ein breitesSpektrumvonAktivitätenundDienstleistungen,die für denAgrar- undLand- und
Ökotourismus,dentraditionellenErnährungstourismusunddidaktischeBetriebegeeignetsind.

Fähigkeiten

ỏ Kompetenzin allenArtenvonDienstleistungen,diedurcheinegutstrukturiertemultifunktionaleBetriebsplanung
angebotenwerdenkönnen.

ỏMarketinglösungenundkommerzielleAngebotefürÖko-TouristenundReiseveranstalterverstehenundumsetzen.

Einstellungen

ỏumfassendesWissenundBewusstseinüberdastraditionelleErbederLandwirtschaftgewinnen,daseineGrundlage
fürerfolgreichemultifunktionaleLandwirtschaftaufderGrundlagevonAgrarlandschaftenbildet.
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KapitelI:SchemafürdieInterpretationvonAgrarlandschaften

Interaktionenvon Menschund Umweltkönnenals Grundlagefür Kulturlandschaftenbetrachtetwerden,in denen
AgrarlandschafteneinennennenswertenAnteilhaben,wieinderfolgendenGrafikdargestellt(QuelleOECD,2011).

Landwirte,dieländlicheGebiete,einschließlichWälder,Weiden,Obstgärten,NutzpflanzensowieBauernhäuserundandere
landwirtschaftlicheGebäudeverwalten,sind Protagonistendes Landschaftsschutzesund der Landschaftspflegein
ländlichenGebieten.



Entrepreneurial Concepts in the Linkage of
EAL, Sustainable Farming and Multifunctional Agriculture (MFA)

AuchwenndieZusammenhängezwischender natürlichenUmweltundder historischenundaktuellenmenschlichen
Arbeitan ihrer Gestaltungals landwirtschaftlicherRaumbekanntsind,sowarendieMöglichkeitenfür Landwirteund
ländlicheGemeinschaftenjedochim Hinblickauf positivewirtschaftlicheundsozialeAuswirkungenbisherweniger
beobachtetunduntersucht.
Agritourismus, ländlicherTourismusund andereArten von Dienstleistungenim Bereichvon Trekking,Radfahren,
Klettern,Reiten,Segeln,Kanufahrenusw.habendieGeschäfts-MöglichkeitenaufdemLandunddieAufmerksamkeitfür
dieErhaltungundPflegederLandschaftdurchLandwirteerhöht.DieterritorialeIdentitätwirdimmerwichtiger,umdem
Land und seinen lokalen Lebensmittelneinen Mehrwert zu verleihen und Naturliebhaberund Liebhaberdes
gastronomischenErbesanzusprechen.

Kapitel II - Kulturelle Grundsätze, die nachhaltige Landwirtschaft und Landschaft verbinden
II. 1 Natürliche Möglichkeiten für Landwirte und ländliche Gemeinschaften
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II.2 Kulturelle Grundsätze, die nachhaltige Landwirtschaft und Landschaft verbinden

Faktoren, die als Bezugspunkteder europäischenStrategie zur Erhaltung und Inwertsetzunghistorischer
Agrarlandschaftengeltenundauchdie GAP-Reformseit Anfangder 2000er Jahrebeeinflussen,sindAusdruckeiner
langenundtiefenBeziehungzwischenderMenschheitundnatürlicherUmwelt(historischeIdentität);
ỏ spezifischeLandnutzungmit nachhaltigenTechniken,diedieBeschaffenheitdesBodens,lokaleTraditionenunddie
umgebendeLandschaftberücksichtigen(traditionelleTechniken);
ỏLandschaft,dieeineaktivesozialeRolleineinerzeitgenössischenGemeinschafterfüllt,dieengmiteinertraditionellen
Lebensweiseverbundenist unddieeineEntwicklungzulässt,dieihreMerkmalederIntegritätundAuthentizitätbeibehält
(authentischeCharaktere).

Übersetztmitwww.DeepL.com/Translator
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ErfolgreichesländlichesTourismusmanagementund anderedamit verbundeneAktivitätensollten in der Lagesein,
Menschen,die daran interessiert sind, echte lokale Gerichteund einen gesundenLebensstilzu erleben,einen
angenehmenAufenthaltzubieten.InAbhängigkeitvondennationalenGesetzenistesinjedemFallzwingenderforderlich,
allerechtlichenBestimmungenfürdieAufnahmeundDurchführungdieserArtvonTätigkeiteinzuhalten.
AlleVorbedingungensindzuberücksichtigen,bevormanmiteinemländlichenTourismusodereinerlandwirtschaftlichen
Tätigkeitbeginnt.
1˟ DerStandortmussanziehendundgutineinerinteressantenländlichenGegendgelegensein;
2 D˟erHofunddieverfügbarenGebäudesolltenimursprünglichenStilderumgebaut,restauriertoderrenoviertwerden;
3 - Die zum GrundstückgehörendenGärtenund Parkssind unter Berücksichtigungder lokalenBäume,Kulturen,
SträucherundBlumenzugestalten;
4 - Nutztiere,Hühner,Kaninchen,Schafe,Ziegen,Schweine,Rinder,Pferdeusw. sind wichtig für die ländlicheund
Freizeitumgebung,d.h.fürdasReiten,sowiefürdieZubereitungechterlokalerGerichte.
Alle diese Faktorenwerdenals Teil der ländlichenLandschaftbetrachtetund der Landwirt trägt dazu bei, die
EigenschaftenvonOrtenundMenschenlebeninderGemeinschaftzuerhalten.

II.3 Ländlicher Tourismus als Faktor der Landschaftspflege 
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1992

GAP Flankierende Maßnahmen

Teilmaßnahme D1 

Rekonstitution und Erhaltung 

von Natur- und 

Landschaftselementen

1992

Verordnung 2081/1992 und 

folgende

Mit Regeln für die 

Ursprungsbezeichnung

1996

Cork-Erklärung für die 

ländliche Entwicklung 

Agenda 2000

CAP 2. Säule

RDP 1996/2000
Agrarumwelt-
Maßnahmen

Territoriale 
Initiativen

Beteiligungvon
lokale

Gemeinschaften

Unterstützung 
ländlicher 

Gemeinschaften mit 
hohem 

Kulturerbewert

2000

Erweiterung der Gemeinsamen 

Agrarpolitik um den Europäischen 

Landwirtschaftsfonds für die 

Entwicklung des ländlichen Raums

RDP 2000-2007

Maßnahme 2.1.2

Festlegung von Natur- oder 

Landschaftselementen

RDP 2007-2013

Maßnahme 2.1.6 Nicht-

produktive Investitionen für 

Umweltzwecke

RDP 2014-202020

Maßnahme 4.4.1 

Unterstützung von nicht 

produktiven Investitionen mit 

Schwerpunkt auf dem Schutz 

der biologischen Vielfalt

2008-2018

Nationale Observatorien für historische 

Agrarlandschaften und ähnliche 

Initiativen für traditionelles Wissen und 

landwirtschaftliche Praktiken in der EU

RDP 2014-202020

Maßnahme 6.4.1 Gründung und 

Entwicklung von Agritourismus, 

didaktischen und sozialen Betrieben

RDP 2014-202020

Maßnahme 19.2.1 LEADER Unterstützung von 

Änderungen im Rahmen der Strategien der 

lokalen Entwicklungszusammenarbeit

1972

UNESCO-Konvention über

Der Schutz des Kultur- und 

Naturerbes der Welt

é.

2002

Förderung von FAO-Initiativen 

zur dynamischen Erhaltung 

von weltweit wichtigen 

landwirtschaftlichen 

Denkmalsystemen (GIAHS)

é.

II.4 Prozess zur Erhaltung und Aufwertung des ländlichen Erbes in der EU 
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Å Kapitel III - Multifunktionale Landwirtschaft, nachhaltige Landnutzung und 
Landschaft

DiemultifunktionaleLandwirtschaftgilt alsMotorfür dielokaleEntwicklung,diedaraufabzielt,
Touristenund Besucheranzuziehen,die lokalen Gemeinschaftenzu entwickeln und ihr
materielles und immaterielles Erbe aufzuwerten: von der Wiederherstellungvon
Bauernhäusern,die in Unterkünftefür Touristenverwandeltwurden,bis hin zum Angebot
traditionellerGerichte,auchmit didaktischenundsozialenAktivitätenin Zusammenarbeitmit
SchulenundSozial- undGesundheitsdiensten.Traditionellelandwirtschaftlicheundhistorische
AgrarlandschaftenwurdenTeil dieser"ländlichenRenaissance",die von Schwachstellenim
Vergleichzu den Leistungender modernenAgrarindustriezu Stärkenfür einenqualitativ
hochwertigenLebensstilderländlichenGemeindenführte.
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III.1 Wachstum und Entwicklung des ländlichen Tourismus 

Å UrlaubaufdemBauernhofbasiertezunächstauftraditionellerGastfreundschaftfür BesuchervonBauernhöfeninder
Nebensaison,wennwenigArbeitzutunwar.DieswareinniederschwelligesAngebot.

Å Zwischenden50erund60erJahrenbrachtedieweitereIndustrialisierungverlasseneländlicheGebietehervor.

Å Inden70erJahrenentdecktederTourismusdieländlichenGebietealsZielfürFreizeitundKurzurlaub.

Å Inden80er Jahrenwurdein ItalienineinemneuenRechtsansatzfestgelegt,unterwelchenspezifischenBedingungen
derAgritourismusals Tourismus,derdielandwirtschaftlichenTätigkeitenergänzt,gefördertwerdenkann,während
ländlicheTourismusaktivitäten,die von Nicht-Landwirtendurchgeführtwerden,unterschiedenundals ländlicher
Tourismusbezeichnetwerden. InallenanderenLändernEuropaswuchsderländlicheTourismus,auchwenner nicht
durcheinenbestimmtenRechtsrahmengeregeltwurde.
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III.2 Ländlicher Tourismus und nachhaltige Entwicklung der lokalen Gebiete und Gemeinschaften
DerAgrartourismusist einezusätzlicheEinkommensquellefür die Landwirte,um die Primärproduktionzu ergänzen.
Gleichzeitigist derländlicheTourismuseinMotorfür dienachhaltigeEntwicklungundeineMöglichkeitderValorisierung
undEntwicklungfürdieländlichenGebieteimAllgemeinen.
Agritourismushilft der ländlichen Bevölkerung,in benachteiligtenGebietendie landwirtschaftlicheProduktion
aufrechtzuerhalten,dasÖkosystemzuerhaltenundtouristischeDienstleistungenanzubieten.
AufdieseWeisekönnendieImmobilienunddasHumankapitaleinesländlichenRaumsihreWertein Bezugaufdielokale
Entwicklungerhaltenundsteigern.
Landwirtewerdenauchermutigt,natürlicheLebensmittelundtraditionelleRezepteanzubieten,dievor allemvonden
Gästengeschätztwerdenkönnen,aberauchfür Menschenauf der SuchenachtraditionellenGeschmacksrichtungen
attraktivsind.

Zusatzeinkommenfür einenLandwirt
und eine Möglichkeitder Aufwertung
und Entwicklungfür die ländlichen
Gebiete.

SehenSiesichdieFEALCaseStudiesSK04oderSL01an.
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III.3 Sozialer, wirtschaftlicher und kultureller Wert der ländlichen Gastfreundschaft für Landschaften
DieländlicheGastfreundschaftist selbsteinbemerkenswertesInstrumentderTourismusförderung,dasdieErwartungen,
die Zufriedenheitunddie Erfahrungender Besucherin einemRahmenvon ländlichenLandschaften,natürlichenund
kulturellenAttraktionensowietraditionellenLebensmittelnundProduktenerfüllt,diedasGebietrepräsentieren. Aufdie
gleicheWeisekönnenLebensmittelundtraditionelleRezeptedurchdasGebietin BezugaufdieLandschaftdargestellt
werden,diedenCharmeeinesbesonderenundeinzigartigenOrtesverkörpern.
Der ländliche Tourismusist ein wirtschaftlicher und kultureller Motor der ländlichen Entwicklungmit hoher
Wertschöpfung,dieauchdurchdieRestaurierungtraditionellerGebäudeerreichtwird. DazugehörtauchdiePflegevon
Gärten,ParksundWegenals TeilderAgritourismusflächen, diedenKundenfür ihreOutdoor-Aktivitätenzur Verfügung
stehen. EinigeInstitutionenauf regionalerEbenehabenfeste Qualitätsstandardsfür den Agritourismusund die
Unterbringungim ländlichenTourismusbasierendaufKomfortundDienstleistungen,diedenKundenangebotenwerden;
empfohlenwerdenauchMöbelundInnenausstattungen,diemitdemtraditionellenländlichenErbeübereinstimmen.
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III.4 Agrarlandschaften und traditionelles kulinarisches Erbe

TouristenundBesucherschätzeneinegutetraditionelleundnatürlicheKücheaufdemBauernhofalseinsehrwichtiges
ElementdesländlichenTourismus. Esgibt Essens- undWeinprobenvonMenschen,die auch"Gastronauten" genannt
werden.
InEuropagibteseinesehrgroßeVielfaltangeografischenHerkunftsbezeichnungen,wiez.B.dieg.U.
(GeschützteUrsprungsbezeichnung),PGI(ProtectedGeographicalIndication),Verordnung510/2006und
TSG(GarantiertetraditionelleSpezialität),Verordnung509/2006.Insgesamtgibtesmehrals1.000Bezeichnungen.
DieEuropäischeUnionversucht,diegeografischenAngabendurchinternationaleAbkommenzuschützen,aberderzeitist
die NachahmungeuropäischerLebensmittelund die Simulationihrer geografischenHerkunftin nichteuropäischen
Ländernweitgehendverbreitet,was zu erheblichenwirtschaftlichenund Image-Schädenführt. Aus diesemGrund
diskutiertdasEuropäischeParlamentdieAusarbeitungeinesLegislativvorschlagsüberunlautereHandelspraktikeninder
WertschöpfungskettevonLebensmitteln.

Besucherals
" Gastronauten"

SehenSiesichdieFEALCaseStudyDE01an.
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Entrepreneurial Concepts in the Linkage of
EAL, Sustainable Farming and Multifunctional Agriculture (MFA)

III.5 Ländlicher Tourismus, Landschaft und lokale Kultur

DastraditionelleErbevonBauernhöfenist in Gebietenmit malerischenLandschaftenundhistorischenkleinenDörfern
enthalten. EinigespezifischeHügelkulturen,wie WeinbergeoderOlivenhaine,sindnochheuteoft durchSteinmauern
geschützt,dieimMittelaltererrichtet,handgefertigtundüberdieJahrhundertebisinunsereZeiterhaltenwurden.

ZuverschiedenenJahreszeitensinddie Tälermit einerVielzahlvonmehrfarbigenEffektengefärbt,je nachReifeder
Kulturpflanzen. Wälderin denBergenundin derUmgebungvonKulturlandsowieFlüsseundSeenbietenRaumfür wilde
Tiere.ZusammengenommenstellendieseAgrarlandschafteneineneinzigartigenKulturerbewertdar.

KleineKirchen,Klöster,Schlösser,Herrenhäuserund Türmesind ElementeeinzigartigerLandschaften,die über die
GeschichteeinesGebieteserzählenundihrenBesuchernmanchmalauchKunstwerkeanbieten.

Dieses ergänzendeAngebot an touristischen Aktivitäten, einschließlich der Unterbringungin traditionellen
Bauernhäusern,NaturkostnachtraditionellenRezepten,Einblickin dietäglicheArbeitaufdemBauernhof,dasAngebot
vonBesuchertourenzu lokalenAttraktionenundkulturellenVeranstaltungen,kannbeiKunden,dienachdemwahren
Geschmackdes Landessuchen,sehr erfolgreich sein. Einige thematischeKulturen,die für die Geschichteder
europäischenLändervon Bedeutungsind,habenauch ein europäischesProjekt hervorgebracht,die Europäischen
Kulturstraßenund-landschaften.
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III.6 Ländlicher Tourismus, landwirtschaftliche Kulturen und Biodiversität

Ein Vorteil des Agritourismusfür Landwirteist die Möglichkeit,ihre eigenenlandwirtschaftlichenProduktefür
traditionelleRezeptezuverwenden,diedenKundenangebotenwerden.Diesist vergleichbarmiteinemDirektverkaufan
denKundenmiteinemhöherenUmsatzalsaufdemMarktundeinemMehrwertausderGastronomieaufdemBauernhof.

Landwirtewerdenermutigt,ihre eigeneProduktionzudiversifizierenundauchmit anderenLandwirtenin Kontaktzu
treten,umweitereProdukteanbietnezukönnen.AufdieseWeisefördertderAgritourismuseinenpositivenKreislaufin
der ländlichenWirtschaft,und manchmalwerden die Landwirteauch ermutigt, Erzeugergenossenschaftenund
BauernmärktefürGemeinschaftenundTouristenzuschaffen.

DiesbegünstigtdenlokalenVerkaufvonProduktenunddamitdieReduzierungderverkehrsbedingtenEmissionen,den
sogenannten"0 Kilometer"Markt. DieseEinstellungzurBereitstellunglokalertraditionellerGerichtefördertauchdie
WiederentdeckungalterSorten.

GenetischeForschungunderfahreneLandwirtehabengemeinsamdazubeigetragen,vieleSamenzuvermehrenundzu
erhalten. Esgibt internationaleOrganisationenwieSlowFoododerdenWWF(WorldWildlifeFund),dieSaatgut-Retter
unterstützen,undGemeinschaften,diefürdenErhaltderbiologischenVielfaltgeeignetsind.

Slow Food Landwirtschaftliche 
Biodiversität 

Ländliche Gemeinschaften
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III.7 Ländlicher Tourismus, Landschaftsbau und Gartenbau

GartenarbeitkannaucheineattraktiveOutdoor-Aktivitätsein,dieBesuchernangebotenwerdenkann.GepflegteGärten
sindfürdenländlichenTourismussehrwichtig.

Blumengärtenund-hainewerdendenKundenalsGrünflächenfürEntspannungs- undFreizeitaktivitätenoderFrühstück
undMittagessensowiefür didaktischeFarmenfür LehrerundSchülerangeboten. Hausgärtensindwieeinelebendige
SpeisekammermitfrischemGemüseundKräutern,dieimmerkulinarischnutzbarsind.

DieGartenarbeitgilt heuteals einangenehmesHobby. EinigeBetriebehabendieseTätigkeitauchals professionelles
Gärtnerei- undGartencenterentwickelt,auchmitExpertiseimLandschaftsbauunddemEinsatzvonLandmaschinenund
-gerätenfürdiesenZweck.

Landwirteals
Landschaftsgestalter
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III.8 Ländlicher Tourismus, Ernährungsrouten

Diesogenannten"Wein- undLebensmittel-vĆĥġÙĀ˨sindist einsehrwichtigerTrenddesTourismusmarktes,der auf
Destinationenbasiert,diefür ihrehochwertigenProduktebekanntsind.DieseArtvonTourismuswurdeauchvonlokalen
Vereinenwie"dieRoutendesWeins","dieRoutenderOlivenbäume","dieStädtederTrüffel",etc.angeregt.

EinigeNamenvonStädtenoderOrten,zudenendiesehochwertigenProduktegehören,sindzumSynonymfür Exzellenz
geworden. DasGebietmit seinenlandwirtschaftlichenundlandschaftlichenGegebenheitenist besonderswichtig,um
dieseExzellenzzurepräsentieren,unddeshalbhabentraditionelleGerichteundRezepteeinebesondereVerbindung
zumlokalengastronomischenErbe.

Diesist ein Ausgangspunktfür LandwirteundGemeinden,die ländlichenTourismusanbieten,um zu verstehen,wie
erfolgreichesseinkann,seinenKundenechteZutatenundtraditionelleKücheanzubieten.

Esist notwendig,dieHACCP-Vorschriften(dasist derinternationaleRechtsrahmenfür dieLebensmittelsicherheit)vom
ErzeugerbiszumVerbrauchergemäßeinemspezifischenVerfahrenshandbucheinzuhalten,aberamwichtigstenfürden
Verbrauchersind die Qualitätder Kücheund der gute Geschmackder natürlichenfrischenZutaten,die erlernten
TraditionenunddasKreativitätssymboldesvonihmbesuchtenGebiets.

Essens-Routen
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III.9 Ländlicher Tourismus und didaktische und soziale Betriebe

DidaktischeAktivitätensindeineder beliebtestenMöglichkeitenfür Schulen,um mehrüberdiepraktischeSeitedes
Lebensauf demLandzu erfahren,wasdiewahreSchönheitländlicherLandschaftenist undwie Lebensmittelunter
BerücksichtigungderUmwelthergestelltwerden.

DidaktischeBetriebehabeninvieleneuropäischenLänderneinelangeTradition,sogenannte"offeneLandwirtschaft"und
"Schulbauernhöfe"in GroßbritannienundIrland,"fermespédagogiques" in Frankreich,"granjasescuelas" in Spanien,
"boerderijschool" indenNiederlandenund"fattoriedidattiche"oder"scuolainfattoria" inItalien.

BeliebtsindauchBetriebedersozialenLandwirtschft,dieseitden90erJahreninvieleneuropäischenLändernentwickelt
wurdenunddurchdieIntegrationvonSozial- undGesundheitsdiensten,diesteigendeNachfragevonFamilien,Verbänden
undKommunenangeregtwerden.

DertheoretischeAnsatzbasierteaufeinigenganzheitlichenDisziplinenfür dieRehabilitationin natürlichenKontexten,
die eine Erweiterungder Beziehungsräumefür Menschenmit geistigenBehinderungen,sozialenStörungenoder
schwerenfamiliärenundpersönlichenProblemenbieten.

EsgehtumTherapieund/oderdenAbbauvonBenachteiligungundDiskriminierungdurcheinegemeinsameMission,die
aufdergemeinsamenNutzungpraktischerErfahrungenbasiert.

Aufgaben,ProjekteundDiskussionen,sinddieHauptzieledieserArtvonAktivität.

Schulhöfe, Soziale
Landwirtschaft

SehenSiesichdieFEALCaseStudyDE04an.
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III.10 Ökotourismus und ländliche Landschaften

Ökotourismusist einerder interessantestensichentwickelndenTrends,diesichauskleinenNischenmärktenheraus
entwickeln.

NachAngabenderWTO(Welthandels-Organisation)haterderzeiteinenAnteilvon6%amGesamtmarkt.

EsgibttraditionellereundkontemplativereArtenvonökotouristischenAktivitätenwieVogelbeobachtung,Trekkingund
Orientierungslauf,undgleichzeitigdieabenteuerlicherenwieKanufahren,Canyoning,Rafting,Klettern,Drachenfliegen,
Downhill-Mountainbiken,etc.DieseTouristensindmeistjungodermittlerenAlters,mit einemgutenBudgetundhoher
Ausgabenbereitschaft,sensibelund leidenschaftlich,immer auf der SuchenachbesonderenEmotionenund/oder
Leistungen.

DiePlänezur EntwicklungdesländlichenRaumshabenzur FinanzierunglokalerTourismusproduktebeigetragen,die
auf Rad- und Mountainbike-Tourismus,Reittourismus,Wander- und Trekkingtourismususw. basieren. In vielen
europäischenLänderngibt es internationaleRundwegefür diese Art von Touristen,z.B. Eurovelofür Biker,
Reittourismusroutenfür Reiterund europäischeFernwanderwegefür Trekker, die mit Unterstützungder lokalen
Gemeindengutausgebautsind.

DieLandwirtekönneneinbezogenwerdenundzudieserArtvonEinrichtungenbeitragen,indemsielandwirtschaftliche
WegepflegenundoffenhaltenunddenKundenFahrradständer,StällefürPferdeundbeiBedarfeinenRufdienstfürHilfe
undErholungzurVerfügungstellen.

Ökoist
in bei
der 

Jugend
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Kapitel IV - Beitrag zu Landschaftsschutz, Naturschutz und Innovation

TraditionellesErbeund Innovationwerdenoft als gegensätzlicheThemenbetrachtet,aber einigefortschrittliche
BeispielefürdenländlichenTourismuskonntensiekombinieren.

Das ländlicheErbe basiert auf territorialen Werten,darunter Landschaften,Biodiversität,Gastronomie,Rezepte,
Bauernhöfeund-häuserundDörfer.

Innovationhat Produktionsprozesseentwickelt und verbessert,neue attraktive Produktegeschaffenund die
Nachhaltigkeitauf der GrundlageerneuerbarerEnergiequellenbegünstigtund die so genannteKreislaufwirtschaft
hervorgebracht.

AufdieseWeisehatdieländlicheTourismusbewegung,indemsiedasBesteausdemländlichenErbedarstelltundsich
ständigan Innovationenbeteiligt,gleichzeitigzur Erhaltungder Agrarlandschaftenund der biologischenVielfalt
beigetragen,aberauchzurBegrenzungvonTreibhausgasenundUmweltschäden.

Traditionen 
& 

Innovationen 
verschmelzen in der 
Kreislaufwirtschaft



Entrepreneurial Concepts in the Linkage of
EAL, Sustainable Farming and Multifunctional Agriculture (MFA)

IV.1 Nachhaltige Innovation in ländlichen Gebäuden

LändlicheGebäude,die für Bewirtungszweckeumgebautsind,sollten die traditionelleGestaltungvon Land- und
Bauernhäusernberücksichtigen,aberauchneuemoderneTechnologienunterBeachtungvonEnergiesparprinzipien
undderReduzierungvonCO2 undanderenTreibhausgaseneinzusetzen. DiesogenanntenPassivhäuser(NZEB,Near
ZeroEnergyBuildings)werdenmit erneuerbaren,natürlichen,umweltfreundlichenSubstanzengebautund sollen
Energiesparen(Sonneneinstrahlung,Dämmstoffe,intelligenteEnergiesystemeunddieNutzungvonwarmenundkalten
Luftströmen,...).

Biomassekannfür Heizzweckeundzur Energieerzeugungverwendetwerden. StallungenkönnenperfekteTrägerfür
Photovoltaikmodulesein,dieauchsaubereEnergieausderSonneliefern,ohnedieLandschaftzubeeinträchtigen.

Greenbuildings
Greenenergy



Entrepreneurial Concepts in the Linkage of
EAL, Sustainable Farming and Multifunctional Agriculture (MFA)

IV.2 Innenhöfe, Gärten und Grünflächen

InnenhöfekönnenHerzgesellschaftlichenLebensseinundeinschönerOrt,derdenKundenmitBlickaufdieumliegende
Landschaftangebotenwird.

Gärtenim Agritourismusvervollständigenden ländlichenCharaktereinesBauernhausesmit Gemüsegärten,Obst,
GemüseundaromatischenKräutern.

AuchHanglagenkönnenfür allerlei aromatischeKräuterfür leckereGerichteundgesundeAufgüssedienen. Schönheit
und Entspannungsind die Hauptattributevon Höfen,Gärtenund Grünflächenals wichtigeErgänzungsgebieteder
umliegendenländlichenLandschaft.AlteländlicheWerkzeugeundArtefaktekönnenderUmwelteintraditionellesGefühl
verleihen.
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IV.3 Blumen- und Nutzgärten und Spielplätze

"DieBlumeist diePoesieder Fortpflanzung. Esist ein Beispielfür dieewigeVerführbarkeitdesLebens",schriebder
berühmtefranzösischeSchriftstellerJeanGiraudoux.

AllegroßenKünstlerwarenbegeistertvonderwunderbarenVorstellung,diedieNaturmit ihrenunzähligenFarbenund
Gerüchenbietet.SelbsteinregnerischerTagkannIhnenverschiedeneLichterundGerücheliefern.DasWunderderNatur
ist immeretwasVeränderlichesunddasist aucheinPlusfür einenUrlaubaufdemBauernhofinmitteneinerschönen
Landschaft.WennBlumenIhnenalsKundestarkeGefühlevermittelnkönnen,ist derGemüsegartendaswahreReichder
ZutatenundAromeneinesländlichenRestaurants.

DieFelderkönnenaucheinenSpielplatzfür Fußball,Minigolf,BocciaoderandereArtenderUnterhaltungfür Kinderund
Erwachsenebieten.DieswirdimmergeschätztvonKunden,dieWertdarauflegen,AussichtaufdieLandschaftzuhaben.

Umwelt als
Zeugnis der 

Vergangenheit
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IV.4 Lebensmittelverarbeitung und traditionelle Gastronomie als Plus für eine Region

DieLebensmittelverarbeitungin landwirtschaftlichenBetriebenist ein sehr wichtigerMehrwertfür Landwirte,die
ländlichenTourismusanbieten.DasInteresseanderHerkunftvonLebensmittelnhatindenletztenJahrenzugenommen.

GeschützteUrsprungsbezeichnung(PDO)umfasstlandwirtschaftlicheErzeugnisseund Lebensmittel,die in einem
bestimmtengeografischenGebietmit anerkanntemKnow-how hergestellt, verarbeitet und zubereitetwerden,
geschütztegeografischeAngabe(PGI),umfasstlandwirtschaftlicheErzeugnisseundLebensmittel,die engmit dem
geografischenGebietverbundensind;mindestenseinederProduktions-,Verarbeitungs- oderZubereitungsstufenfindet
in demGebietstatt, unddie Garantiefür traditionelleSpezialitäten(TSG)beziehtsichauf ein traditionellesRezept,
entwederinderZusammensetzungoderdenProduktionsmitteln.

Alle sind zertifizierteQualitätsprodukteunter demSchutzder EU-Verordnungen. Dasist ein Qualitätsplusfür den
ländlichenTourismus,denndieKundensinddirektvonderAuthentizitätderSpeisenüberzeugt,dasiedirektüberprüfen
können,was auf demBauernhofals Geschmackdes Territoriumsproduziertwird. DieZutatenstammenaus dem
BauernhofoderderUmgebungundKäse,Schinken,Marmelade,KonservenwerdenauseigenerMilch,Schweinefleisch,
ObstundGemüsehergestellt.

AufeinemBauernhofgibtesoft selbstgebackenesBrotundKuchennachtraditionellenRezepten. WoesWeinberge,
OlivenbäumeoderObstgärtengibt,bedeutetdies,dassWein,extranativesOlivenölundhausgemachterFruchtsaftoft
aufdemHoferhältlichsind. IndenletztenJahrenist esauchsehrbeliebtgeworden,hausgemachtestraditionellesBier
undApfelweinanzubieten.Allesinallemist dieKüchevomBauernhofbiszurGabeleinerderattraktivstenBereichefür
dieKundendesAgritourismus.

http://www.google.it/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=-EBHZqN-KXo0IM&tbnid=f0-di63yHMBS9M:&ved=0CAgQjRw&url=http://foodandgeography.com/category/traditional-speciality-guaranteed/&ei=9icwU82LOe-u7Ab-hYCwBg&psig=AFQjCNFUT5z3HJN61jJvVBMFzZYeUesH-g&ust=1395751287014065
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IV.5 Ländlicher Tourismus, Trekking, Wandern und Wellness

WandernundTrekkingsindderlangsamsteWeg,umeinGebietzuerkunden.

Ein Netzwerkmit öffentlichenEinrichtungen,die für den Tourismuszuständigsind, Reiseveranstalternund professionellen
ReiseleiternisteinegutePraxis,umdieKundenbetreuungunddiedamitverbundeneZufriedenheitzuverbessern.

InformationsbroschürenunddetaillierteKartensindaufAnfrageerhältlich,damitTrekkerundWandererdasGebietbewerbenunddie
ländlicheLandschaftgenießenkönnen.

Rundtourenmit entsprechendemHöhenunterschiedundSchwierigkeitsgradsindder besteWeg,um Trekkingfür eineGruppezu
organisieren. FürEinzelpersonen,dieFernwanderungenunternehmenmöchten,kannamEndederReisederTransportorganisiert
werden,umzurückzukehren.

Der Urlaubauf dem Landist für Kundenein Synonymfür Entspannung. Entspannungs- und Wellnesseinrichtungen,wie z.B.
Schwimmbäder,ThermenkönnendieAttraktivitäteinesländlichenGebietesumsetzenunddenTouristeneinPlusanWohlbefinden
bieten.

BeiderPlanungdieserAnlagenistbesondersdaraufzuachten,dasseineguteEingliederunginderUmgebunggewährleistetist,ohne
dieumgebendeLandschaftzubeeinträchtigen.

Wohlbefindenin 
natürlicher
Umgebung
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IV.6 Ländlicher Tourismus, Reittourismus und Radtourismus

InvielenLänderngibtesländlicheGebiete,dieoft landschaftlichreizvolleLandschaftenbieten,mit einerTraditiondesReitensund
desReittourismus.

DieseArtvonUrlauberforderteinhohesMaßanEinrichtungen,wiez.B.Stationenfür Pferde,ausgestattetmitallenArtenvonWasch-
undReinigungsservices,PaddocksundtierärztlicherHilfeaufAnfrage.

Der Reittourismusist ein besonderesSport- und Freizeithobbyund deshalbmuss der Agritourismus, der zu diesemZweck
Unterkünfte,EinrichtungenundDienstleistungenanbietet,speziellfürdieseArtvonTourismusorganisiertwerden.

DerFahrradtourismusist in vieleneuropäischenLändernsehrbeliebt. DasRadfahrenin denNiederlanden,Belgien,Dänemarkund
DeutschlandisteingemeinsamesundökologischesVerkehrsmittel.

DerMountainbike-Tourismusist aucheinSportmit vielenFans. Esist wichtig,einefreundlicheUnterkunftundHilfeaufAnfragezu
haben,sowieeinekleineGaragefürkleineReparaturen.

InternationaleFahrradwegefür Touristenwurdenentwickeltundgepflegt,z.B. Eurovelo, Fahrradhauptstraßen,diealle wichtigen
europäischenLänderverbinden. Agritourismus, derandieserArt vonTourismusbeteiligtist, bietetFahrradständer,Informationen
undKartenfürFahrrad- undMountainbike-Routen.

Reittourismus
Tier-Verständnis


